
Liebe Fintherinnen, liebe Finther,
ak O"rsvoßtehe.Kandidat möch-
te ich mch lhnen h ierml  kLrz
voßte len.  lch b in 37 lahre a l t
und verheiratet. Als Vater zweier
Töchtef im Krippen rnd Crund
(hulalter rnd Sohn von Eliern im
Renienalter, die ebenfa h hier le-
ben kenne ich die Heralsforde
rongen. denei vrele in !nserern
5tadttei taglich b€e€gnen. Als
w ssefschaftlicher Mitarbeiter im
Landtag konnte ich in den ver
gangenen ver lahren vele Erfah
.ungen sammeln,  de mr im Ami
des Ortsvoßteheß sicher nützlich

Die Mdgl ichkei ten e ines O4svo.
steheß schatze ich nüchtern ein.
lch habe z iee,  mache abe.  ke ine
Veßprechungen, was ich a les al,
Ortsvo6teher e(e ichen w l l .  Die
kornmunalpol i t ischen Entschei-
durgen we.den lm Mainzer  Raf
haus gefä l l t ;  der  Ein l lus aus Fin
then ist begren2i N cht zlletzt
deshalb kandid iere ich auch er

neLri tür den Stadtrat.
Von den Aufgaben,  d ie es in
nachder Zei t  zu bewäl t igen g i t

habe ch klare Vorste lungen. Den
Bau e ner  Mehrzweckhale l i r r
Spoir und Kultur am Standort !n
seres Bürge.hauses gilt es zu er-
mög ichen Kreatve rdeef  s ind
gefragt  um die von der  Stadt
aufgezeigte F nanzierungslücke zu
sch ießen Hierzu Sibt es eßte
gute Ansäk€, die ich teme nsam
mit  lhnen we iereniwickeln

n Finthen lässt  er  s ich wirk lch

tut  leben,  und das m!ß auch so
ble ben.  Die Naherholungsgebie
te vor Lnserer Ha!stür suchen h'
fesgle ichen Sie zu erhai€ i  und
mii den Wonschen und Bedürfnis-
sen der  für  Fnihen wicht igen
Landwidschaf t  in  Eink lang zu
br inger .  b e lbt  e ine H€rausforde-
rung Fnthen ebenswe"r  zu er
halten bedeuiet äuch, den Layen
hof  so z!  entwickeln,  da$ de

en s ich auf  Sei te 4 vor)  s ind

daf t r  besten5 geeignet ,  denn
auch s ie s tehen mtten im Fin '
ther  Leben,  n icht  zu letzt  durch eh '
renamt lches Engagement n VeF
einen.  Kindergar ten,  Schule oder

lch hoffe auf lhre Siimmen für
d ie SPD

sewohner sch dor t  wohl  fühlen
und der Du.chsanssverkehr durch
den alten Orrste I nicht unertrag
I ch w rd. Mit dem sech$p0rigen
Ausba0 der Autobahn mLr5s ein
Läfmschutz verb0nden sein.
Flnlher ntere$en gegenüber der
Stadt z! vertreten ist ebenso 5a'
che des Ortsbeirats Die Kandi'
dat i inen ufd Kandidaten der  sPO
(unsere wei teren Kandidaten nel -

bildli€he Arbeit geleist€t. Die
Stadt Mainz braucht abef zusätz-
liche Erzieher/innen. Und um die
auch in Finthen aktiv€n Eltemini-
tiativen zu erhalten, wünschen
wir uns eine entsprcchende För
derungdurch das Länd.

Von Kuft Merkator. Soziäldezernent

Kitas in Finthen

Anfang 2014 gibt es in Mainz
5752 Plätze in KinderSärten und
477 in Krippen. Finthen hat heu-
te 525 Plätze im Kindergarten.
25 in  Kippen und 55 im Hod.
Dazu beigetraS€n haben die
neue Kind€rtagesstätte an d€n
tehmg.uben und die Erweite-
rung d€s Kindergartens 5t. Mar
tin. Trotz des guten Velsor-
gungsgrads gibt es einiges zu
tun. Wir brauchen - vor allem
für Kleinkinder - ein zusätzliches

Angebot von drei Cruppen.
Vielleicht durch Neubau und Er
w€iterung der Kita ,Clühwürm-
chen" auf dem Layenhof.
Für die Kita Aubachstraße bra!-
ch€n wir in den nächsten Jahren
einen Eßatzneubau mit Famili-
enr€ntrum. Auf den e6ten Elick
ist die Ein chtung noch in gutem
Zustand. Das verdankt si€ den
dort Eeschäftigien und dem sehr
aktiven Föderverein. Ubelall in
d€n tin chtungen wird eine vor
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n tit Herzblut für Mainz!
Dr med. Eckart Lensch ist der
5pitzenkandidat der Ma nzer SPD
für die Stadtratswähl am 25.
Mai Cemeinsam mit den Kandi
datinnen und Kandidaien der 5PD
steht er dafür, dass es in Mainz
sozial gerecht, wirtschaftlich er
folSrcich und 0kologisch vernünf-
tig zlgeht. Hier erläuied Eckart
Lensch d ie Z ie e der  Mainzer  SPD
für  de kommenden fünf  lahre

Mainz st eine Stadt im AufbrLrch
Veles geht voran. Mainz steht
n cht  s t i l l  WirSeben der  Entwick
l !ng e ine k lare Richiung.  Unser
Mainz 5oll eine stadt sein, in der
es soz al gerecht füf alle cenera-
t ionen zugeht l  Wir  wol len,  dars

Der 5+iährige ArIt albeitet
als Neurologe in einem
Wiesbad€n€r Krankenhaus.
Cem€insam mit seiner Frau
lebt der Vater zweier erwach-
sener Söhne in der Mainzer
Obeßtadt. Dort gehörte er
sieben Jahre lang dem Orts"
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alle Mainzer Kinder gleiche Chan-
cen bekommen. Wir haben dafür
gesorgt, dass massiv in den Aur
bau der Kinderiagestätten inves
tied wu.de. Die SPD wnd daflr
sorgen,  dass jede,  Kind e in€n
Plätz ln einer KiTa erhalt und Bil-
duns von Anlang erfährt Und:
mit un5 bleibt die KiTa gebühren'

Wir denken an alle Cenerätio-
n€n.  Neben dem Ausbau von
Kindenagesstätten und Schulen
,tellen wir uns den Herausforde-
rungen e iner  ä l ter  werdenden
cesellschaft. Die Sicherune
wohnortnaher Einkaufsm0Slich-
keiten und die Schaffung barrie'
.e f re ien wohnraums s ind für  uns

v L. Dt Lats Kül2in8, Matlinakacht,
det Spitzenkandidatder Mainzet SPD Dr E(karl Lensch, Sjsti Westich

und Martin Ktnzelba.h

auch Ausdruck des Respekts vor stehen für eine (ädiebau iche
der Leistln8 der älteren cenera- Aulweirung der Lldwigsstraße.

Mainz bleibt bunt und lebendig.
Wir haben die Zukunfi des KUZ

Sesicheri.
Mainz ist attraktiv und wächst.
wi r  haben deshalb e in neuer
Wohnquartier am Zollhafen mO8
lich gemacht. Mit dem Ausbau
der Main,elbahn stärken wir den
öffentlichen Nähverkehr und den'
ken dabeian unsere Umwel t .  W r

Den steigenden Mieten sagt di€
sPD den Kampl  än Mi t  der  SPD
in der Bundeqegierung wird die
gesetzliche Mieipreisbremse
kommen. Wn werden mehr be-
zahlbaren wohnraum schaffen.
Das HeiliS KreLrzAreal in Weisen-
au und die bäld frcier Fl;rchen der
CFZ Kasefne in der Obeßiadt bie.
ten datirr gute Voausset2ungen
bei guter Wohnqualität.

beirat an. 2009 wurde Eck-
ärt tentch in den Stadtrat
gewählt, 2012 bestimmte
ihn die SPDFraktion zu ih-
ren VoßiEenden. Sesonders
wichtit ist Eckart L€nsch der
Kampf g€gen den Fluglärm,

Die I heinland-plälzitc he
Minitlet p | äsi de htjn Ma lu üeye r

nitE(ka Lentch Seite 2 und 3 he.ausgegeben
vom SPDuntebezi* Ma n:,
Michael EblinE (Voßitzender)
Klarastr. 15a, 55116 Mainz



Baris Baglan - Ein starkes Stück
Mainz kandidiert für den Stadtrat
Der a ls  sporuiche Lei ter  und
Me sterirainer des Mainzer Rin
gervereins ASV Mainz 88 be
kannie Baris BaSlan kandidiert
auf  der  L is te der  SPD für  den

,.Mainz i5t meine stadt, seit rnei-
ner  jüngsten Kindhei t  lebe ich
hier", e* ärt Baris Baglan. ,,Hier
b in ich zu Hause,  h ier  lüh le ich
mich wohl l "  Und für  sene Hei-
matstadt möchte sich der 39-jäh-
r ge, glücklich vefteiratete Vater
von zwei Tocht€rn im Mainzer
Stadtrat einsetzen: ,,lch möchte
dieser Stadt, die mir viel in mei-
nem Leben ermöglicht hat, durch

mein EnSagement in der Kom-
munalpolitik für die sPD etwas

Batis Baglan arbeitei seit knapp
1O Jahren än der Lenneberg
Grund- und Realschule plus äls
Klasen ehrer. Ehrenamtlich en'
gagiert sich das ehemalige Mil
glied der deuhchen Ringernatio'
na mannschafi als zweiter Vor-
sitzender und sportlicher Leiier
des A5V Mainz 1888 e.V lm
letzten Jahrgelang es dem Mom-
bacher -  damals auch noch
Cheftrainer des Vereins - die

,88er' zur Dertsche Mann
schaft srneisteßchaft zu lühren.

,,Als überzeugter Teamplayer
freue lch mich, als unabhängger
Kandidat für die sPD zur Städt-
rahwahl anketen zu dürfen' er

k lär t  Bar is  Eaglan. , ,Gerneinsam
mit der SPO möchte ich fü. ein
weiteft n lebens-und liebenswer
tes Mainz mitanpacken!

Europa für Mainz -
Mainz für Europa
Am 25.  Mai f indet  n icht  nur  d ie
Kommuna wahl  s tat t .  Am 25.
Mai  best  mmen die Bürger innen
und Bürger  der  EU auch überdas
Europäische Par lament .  Spi tzen-
kandidat der Sozialdemokraten
in Europa is t  der  Deußche Mär

tin Schulz. Oer amtierende Par
lamentspräsident  beschrebt
s ich a le ,Eu.opäer mi t  Leib und
Seele . Er sagtr ,,Es är8ert m ch,
daß dieses fantastische, frie-
denstifteide Projekt ELrropa in
solch e inem schlechten Zustand

isi: zLr bürokratisch, zu undemo-
krat isch und zu unsozia l .  Euro-
pa sei die Antwort aui den lif-
s inn der  Kr iege unter  Nachba.n:

, ,Das dür ten wir  n ie vergesen. '
Doch heute müsse Eu.opä noch
etwas anderes leisten: ,,Europa
mus a ls  Cemeinschaf t  hardeln,
weil kein Staat allein unsere so'
zialen Werte gegen eine hem
mungslose Clobal is ierung ver te l -
d igen kann."  Auch a ls  europä-

8ei der Kommunälwahl haben sie e
viele stimmen. wie es sitse im Stad!
lat (60) bzw im otsbeilat (13)
gibt. Krcüzen sie zuern die Liste
d€.SPD an, damitSie keinestimme
v€ßchenkenl Auße.dem haben 5ie
die M.8lichkeit. Kandidatinn€n
und Kandidaten lhEs Vertrauens
mit Perronenstinmen (bis 2u drei
prcPemn) heruoEuheben. Bei der
Ortivo6teheMahl haben Sie €ine
Stimme. Gewählt ist, wer mehräls
die Hafte dergültigen Stimmen eF
hält. lst dies im eßten Wahlgang
nicht d€r Fall, Beht es 14 Tage spä-

scher Spi tzenpol i t iker  kümmert
s ich Marun Schl lz  !m Themen
vor Ort .  In  Mai iz  zum Beispie l
in formier te er  s lch über d ie F lug
lärmbelad!ng. , ,Nur 8€meinsam
ist man erfolgreich , sagt e.

, ,Nur mi te inander und mi t  e in€m
fai ren Interesrenausgle ich ge-

l ingt  Europa.  Und kann s ich e ne
gute Zukunf t  bauen -  im Interer
se a l ler .  n icht  nur  e in iger  wen-

v.L E.katt Lent.h, Utsüla Bayet, cethad sttotköttet, ̂tattinSchulz,
Michael Ebling un.1 Ralf Kehtein in der Majn2et Obeßtadt

Falk €s thnen nicht mäglich *in solf
te. am 25. Mai im Wahllokal zu wäl|.
len,sohaben sledieMöglichkeitvon
der Biefwahl ceb€uch zu machen.
Nutzen 5i€ lhrc Wahlber€chti8unSe
karte p€r Pon oderdas OnlineFor-
mulaf unter wwwmainz.de

Die Offnungszeiten des Wahlbüros

Mo, Mi, 8.00 -18.00 Uh.
Di, Do8.00-16.00 Uhr
Fr8-00-13.00 Uhr
Bitte d€n Peßonalausweis oder die
Wählb€nachichtiguntskade nicht
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Seit€n I ünd 4 heralrgegeben

Ort5ve,e n 'spd I nrhe. de

Nachhaltiger Layenhof

Die Faszinatio. Layenhol ste lt
s ich eßt  a l f  dei  zweten Bkk
ein.  doch wer genau h nrhaut
erkennt das Potentia des Areals
500 Bürger i ien und Bürger  ha
ben s ch hier angesiede i und eine
vorbid l iche 6eme i (haf t  entwi
ckel t  ldy l isch am wad gelegen

ist  der  Layenhof  en beiebtes
m t dem öiientlchef Verkehr er
re ichbares -  Naherholung?e für
Radtahre., Wanderer Skater 0nd
Naturlreunde Flier haben Eands
noch d e Moglchkei t ,  zu er
(hwinglchei Kosien Proberäume
anz!meten ohne ständig in  der

Angsi reben z! nrüssen, umgesie-

De Konv€ßionst läche Layenhof
ist abe. noch nkht fertig' 5ie
frägi Spuren des ehemaigen m i
fä. schen Standorts und m!s wei
te.entw ckel t  werden Es g i t .  d ie
zu etuariende veßtarkte Nutzuig
des Areals ertraglich zu genalten

Lrid dabe d€n Bestand der soz a
len Proiekte sowe die Künn und
Musikszene zu s ichern.  E ne nach
hal t  ge Entwcklungm tAlgenmaß
ist  er forderkh angepa$t  an de
Rahrnenbedin8uigen !nd Eedorf
n isse der  Büfgennnen ond 8ürger
Wohnen in F in ih€n muss schöi
und bezahlbar  beiben Da5 g i l t  Iür

25. Finther
9pargelessen

be gulem, preiswertem Essen

19.  tüai ,  l9 .OO Uhr

m t Alexander Schweii2ei,

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten
für den Ortsbeirat

J I
Astrid Häfner
45 lrhre Rechlsanwa t n
se t  2010 m Or tsbe,a t
De SPD mach l  Po t ' k
ohne Vorurte e Drs Be

6r  lah ,c  l .dudrekau l
mai i  se  12004 im o f ts
beral r(c'ne Ents.he
dungcn ßegen den 3 ! r

la  lahre  En eher  n ,  M I

I  ed  im Schu lc  tc r i
benat  D€ sPD neh l  lu r
50  dar t t t  Chanccn

Sei .hhet  lnd  Na.hhr .

chatzigeortiou
41 lahre  lu r  d  l .h
oöclile €ine burgernahe
Po tk .  da fur  neht  d ie

6 l  lah fe ,  D ip l  Set rebs
w r t rn ,  Vo6 lzendc  dca
Vere  ns  Knder  'm Ml

55 lahre  D p lom Pada

Sogc Voß'tzender des
Spe p la tz  Vere  ns , .Prne

,h --

t
Diana Steffens
56 lahre, ge ernte 3ü.h-
lrand er n Voß tzende

Sch oß€r, 62 lahre Die
S P D  n m n a s A r b e r t n e h .

Reibel-Bestel
77 lahr. Sek.eta.n, so
z al und Acwerklchaft
l i .h  in te res5er t ,  2  Vo.
s tzende der  AWO Fn

,ürten 5il2
ag rahre surokaul
mann, soz alpo t sches
Ensagement 6t (me n€)

Oävid Rift€r
25 lahre, Rechtianwa ts
ta .hangene l l teL  Meine
Themen Aibe trbc.lin

Bun8en, Befe.hter Lohn,

Sigr!n Gröninter
77 lahre, Energiebcratc
r  n .  an  En€rB e themen
interesiert, be AWO
und Romerque entrefi

S E I T E  4


